
Ziele
Überwachung des gesamten Fuhrparks mittels 
Integration der Systeme verschiedener Hersteller

Wichtige Funktionen

	 Tour-/Routenüberwachung

	 Überwachung von Temperaturverläufen	

	 Alarmmeldungen

	 Wartungskalender

 	 Tacho Archvierung und Verstoßauswertung 
	
	 ECO-Auswertung

Besonderheiten
Telematik bei zeitweise fehlender Energieversorgung

Fahrzeuge mit Telematik-System
900 Trailer und 80 Trucks

Telematik-Kunde seit 2024
Software: cargofleet 3, Service App, Tacho Portal 
Endgeräte: TC Truck 4G, TC Trailer Gateway BASIC

Branche: Temperaturgeführte Transporte im Intermodalverkehr 

„Wir arbeiten kontinuierlich daran, 
zukunftsfähig zu bleiben, und 
stellen uns deshalb derzeit noch 
digitaler und moderner auf. idem 
telematics ist dabei ein wichtiger 
Partner, der mit seinen bewähr-
ten Lösungen einen sicheren 
und innovativen Transportalltag 
unterstützt. Wir haben ein Rund-
um-sorglos-Paket bekommen, 
das man nicht überall findet. So 
ist es beispielsweise nicht selbst-
verständlich, dass auch Zugma-
schinen integriert werden können. 
Hier arbeiten wir mit idem sehr 
gut zusammen.“

Dennis Willers, Fuhrparkleiter, 
Spedition Bode GmbH & Co. KG

ÜBERWACHUNG VON FAHRZEUGEN 

IM INTERMODALVERKEHR – OHNE

EXTERNE ENERGIEVERSORGUNG
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Spedition Bode GmbH & Co. KG 
Die Geschichte der Spedition Bode reicht 
zurück bis 1949, als sie als „Hans-Hermann 
Bode Bahnamtliche Spedition“ gegründet 
wurde. Im Auftrag der Deutschen Bundes
bahn nahm sie 1954 den Fernverkehr auf 
und ist seitdem kontinuierlich gewachsen 
– zuletzt 2023 mit der Inbetriebnahme 
des neuen Hauptsitzes in Reinfeld, inklu-
sive Büro- und Sozialflächen sowie einer 
fünfspurigen Werkstatt. Das norddeutsche 
Transportunternehmen bewegt mit 1.000 
Ladeeinheiten täglich Waren zwischen 
Deutschland, Südeuropa und Skandina-
vien – zu 95 Prozent im Intermodalverkehr. 
Es sind vor allem temperaturgeführte 
Transporte, unter anderem für einen 
großen Lebensmitteldiscounter: von Obst 
und Gemüse über Getränke, Papier und 
Stahl bis zu Tiefkühlware. Die Telematik
lösungen von idem telematics sind für 
Bode ein Baustein der umfassenden 
Modernisierungsoffensive.

idem telematics – connecting all road 
transport: Als führender Telematikpartner 
Europas unterstützt idem telematics Spedi
tionen, Flottenbetreiber und Verlader darin, 
ihr Kerngeschäft kontinuierlich zu verbessern 
und so ihre Profitabilität, Kundenzufrieden-
heit und Wettbewerbsfähigkeit zu steigern. 
Die europaweit marktführende All-in-One-
Telematikplattform cargofleet führt die 
Datenwelten von Fahrzeugen, Fahrern und 
Fracht zusammen. idem telematics bietet 
damit ein Komplettsystem zur Erhöhung 
der Transparenz und Wirtschaftlichkeit im 
gesamten Logistikprozess. Plus: Einzigartige 
Kundennähe und Flexibilität bei individuellen 
Telematik-Anforderungen, basierend auf 
über 25 Jahren Telematik-, Transport- und 
Logistik-Know-how. idem telematics ist 
ein Tochterunternehmen der BPW Gruppe 
und beschäftigt rund 75 Mitarbeiter an den 
Standorten München und Ulm.

Herausforderung
Die Spedition Bode hat die Telematik in ihrem Fuhrpark auf idem telematics 
umgestellt und meistert damit unter anderem die besonderen Herausforderun-
gen des Intermodalverkehrs nach Skandinavien. Intermodale Transporte stellen 
höchste Anforderungen an die Technik: „Wenn einer unserer Auflieger beispiels-
weise von Italien nach Schweden oder Norwegen fährt, wird er nur bis zum 
Start in Verona mit Strom versorgt und fährt dann komplett ohne Zugmaschine 
bis in den Norden“, erklärt Willers. Dabei könne durchaus eine Woche verge-
hen, in der die Telematikbox ohne externe Energieversorgung bei Temperaturen 
von 20 Grad plus bis 30 Grad minus weiterarbeiten muss – etwa bei wetterbe-
dingten Unterbrechungen wie Überschwemmungen oder Sturmschäden. „Die 
Lösungen von idem halten solchen Zeiten problemlos stand und haben sich als 
absolut verlässlich erwiesen“, so Willers.

Lösung – Integration verschiedener Systeme
Nach einem gründlichen Test im Jahr 2024 entschied sich das Unternehmen 
für den Umstieg und integrierte alles in cargofleet 3, das zentrale Telematik-
Portal von idem telematics. Die Telematik bietet laut Willers einen umfassenden 
Überblick über Standort, Betriebsstunden und weitere Fahrzeugdaten auf einer 
zentralen Plattform: „Das wurde erst mit idem telematics möglich. Wir konnten 
die Systeme aller Hersteller, die in unserem Fuhrpark verbaut sind, integrieren.“ 
Auch bereits vorhandene Thermo-King-Kühlaggregate sowie Systeme von 
Optifleet, Krone und Volvo wurden über API-Schnittstellen erfolgreich einge-
bunden. Bei Bode ist TC Trailer Gateway BASIC im Einsatz: Neben der Ortung 
der Fahrzeuge und dem Auslesen von EBS-Daten bietet es in Verbindung mit 
dem Telematik-Dienst Analyze die Intermodalkonfiguration – Standzeiten wer-
den erfasst und ausgewertet. In den Zugmaschinen kommt TC Truck 4G zum 
Einsatz: Die Hardware für Lkw mit Mobilfunkstandard 4G erfasst nach Einrich-
tung des Tachografen die Daten von Fahrzeug- und Fahrerkarten automatisch. 
Das System erkennt außerdem Verstöße gegen Fahrzeiten, kann sie auswerten 
und archivieren, und liefert eine Fahrstilanalyse für treibstoffsparendes Fahren. 
Neben weiteren Funktionen wie Satellitenortung, Track & Trace, Geofencing 
oder Türüberwachung ist auch das Auslesen und Verarbeiten von Fahrzeug-
daten aus Truck und Trailer möglich. Ein weiterer Baustein ist der integrierte 
Wartungskalender.

Vorteile
„Es läuft reibungslos, die Daten werden durchgehend erfasst – sobald der 
Fahrer die Zündung einschaltet, werden sie übertragen. Das spart enorm Zeit.“ 
Basierend auf den aktuellen Betriebsstunden berechnet das System automa-
tisch die nächsten Servicetermine. „Wir sehen sofort, welches Fahrzeug wann 
in die Werkstatt muss“, beschreibt der Fuhrparkleiter den Effizienzgewinn. Die 
Live-Übersicht über alle Fahrzeuge macht die Tourenplanung deutlich effizienter: 
„Unsere Disponenten können sich Strecken live mitverfolgen lassen, sehen 
genau, wo es hakt und wann der Fahrer voraussichtlich ankommt.“ Das Ergebnis: 
präzisere Planungen und mehr Touren pro Fahrzeug. Die Kunden wissen dank 
Echtzeittracking, wann ihre Ware ankommt, und können die Rampen entspre-
chend vorbereiten. „Kunden schätzen gerade bei Sicherheitstransporten, dass 
der Standort lückenlos nachvollziehbar ist.“ Auch die Fahrer können selbst auf 
ihre Daten zugreifen – für Willers ein Plus: „Wenn sie anrufen und Fragen zu den 
Lenkzeiten haben, können wir direkt prüfen, wo Optimierungspotenzial liegt.“
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„In die Plattform kann alles eingespielt werden, und bei 
Bedarf lassen sich die Daten auch an Drittsysteme wie 
Transporeon, Project44 oder FourKites weiterleiten.“ 

Dennis Willers, Spedition Bode GmbH & Co. KG

Die Marken der BPW Gruppe


